
Lesezeichen am 6. März 2023 

Nachlese „Recht und Gerechtigkeit“ 

Diese Bücher wurden von den Teilnehmenden für den gemeinsamen Austausch 
mitgebracht: 

• Colum McCann: Apeirogon. Rowohlt 2020 
• Ian McEwan: Kindeswohl. Diogenes 2016 
• Petra Morsbach: Justizpalast. Knaus Verlag 2017 
• Antje Ravik Strubel: Blaue Frau. S. Fischer 2021 
• Karine Tuil: Diese eine Entscheidung. dtv 2022 
• Ferdinand von Schirach: Der Fall Collini. btb 2017 
• Joseph Roth: Hiob. Roman eines einfachen Mannes. dtv 2002  

Auf dem Büchertisch zum Stöbern:  

• Alfred Andersch: Der Vater eines Mörders. Diogenes 2006 
• Julia Albrecht/Corinna Ponto: Patentöchter. Im Schatten der RAF – ein Dialog. KiWi 

2011  
• Fernando Aramburu: Patria. Rowohlt 2017 
• Marco Balzano: Ich bleibe hier. Diogenes 2020 
• J. L. Carr: Ein Tag im Sommer. Dumont 2018 
• Aroa Moreno Durán: Die Tochter des Kommunisten. btb 2017 
• Luoise Erdrich: Der Nachtwächter. Aufbau 2021 
• David Guterson: Schnee, der auf Zedern fällt. btb 1998 
• Annette Hess: Deutsches Haus. Ullstein 2018 
• Francesca Melandri: Eva schläft. Wagenbach 2018 
• Toni Morisson: Gott, hilf dem Kind. Rowohlt 2015 
• Uwe Neumahr: Das Schloss der Schriftsteller. Nürnberg '46. C. H. Beck 2023 
• Hans Platzgumer: Am Rand. Zsolnay 2016 
• Christoph Poschenrieder: Ein Leben lang. Diogenes 2022 
• Bernhard Schlink: Der Vorleser. Diogenes 1997 
• Joachim B. Schmidt: Tell. Diogenes 2022 



• Anne Weber: Annette, ein Heldinnen-Epos. Matthes & Seitz 2020 
• Uwe Wittstock. Februar 33: Der Winter der Literatur. C. H. Beck 2021  

Wir treffen uns wieder am Montag, 8. Mai 2023 um 17:00 Uhr.  
Als Thema haben wir „Reisen / Aufbruch“ gewählt.  


